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In Miinster sechsmal gesiegt

Auf ihrer ersten Regatta dieses Jahres iiber die Normaldistanz (U17 tiber 1500 Meter, U19
tiber 2000 Meter) wollten die Juniorinnen und Junioren vom Ruderclub Germania
Diisseldorf (RCGD) am vergangenen Wochenende (9./10.4. in Miinster) ihr Konnen unter
Beweis stellen. Sechs Siege sowie zahireiche weitere gute Platzierungen konnten die
Germanen fiir sich verbuchen.

»LAnsonsten war es der alljghrliche Dampfer fir uns“, so RCGD-Trainer Luis Buslay. Er erinnert,
dass es schon einmal so war. Jedoch spricht die Trainingsplanung fir sich. ,Wir sind immer erst
Uber die Saison hin besser geworden.*

Im U19-Doppelvierer gewann der RCGD in der Kombination Jan Ladleif, Lucas Schéafer, Lukas
Bohmer, Cornelius Nellessen. Gestarkt mit Einzelerfolgen im Einer waren sie an den Start
gegangen und konnten gut eingefahren die Konkurrenz beherrschen. In der jetzigen Saison
werden jedoch weitere starke Gegner an den Start gehen, die parallel zu der Regatta Minster
in Gent ruderten. Auch im Kleinboot, dem U19-Einer, waren in Mlnster Jan Ladleif sowie
Cornelius Nellessen und Lucas Schafer im U19-Leichtgewichtseiner siegreich. Weitere zweite
Platze im Einer kamen bei allen Viererruderern hinzu.

Die Germanen Daniel Tkaczick und Lars Lenz gewannen im U17-Doppelzweier sowie in
Renngemeinschaft mit Jacob Schulte-Bockholt und Laurits Follert (Uerdinger RC) im U17-
Doppelvierer. Gemeinsam bilden die vier Junioren weiterhin den U17-Doppelvierer des
Landesleistungs-Stutzpunktes Rheinland Nord. ,Man wird erst spater in der Saison sehen, was
ganz nach vorne moglich ist‘, so RCGD-Trainer Luis Buslay. ,Das Potential haben die Jungs,
wir mussen aber noch weiter an der Rudertechnik feilen.”

So ein umfangreiches Wochenende (45 Starts) funktioniert nur unter Mitarbeit aller Athleten und
— wie an diesem Wocheneden in Minster — mit Vereinsmitgliedern, die sich engagieren. Frank
Finger stellte sich als Fahrer zu Verfugung, denn die gro3e Anzahl an Athleten musste hier und
da von A nach B kommen. Zudem lbernahmen auch die ,alteren“ Junioren, wie Kristian
Hachenberg und andere, wichtige Aufgaben. Luis Buslay hatte Dank guter Organisation und
Zusammenarbeiten aller das Geschehen im Griff. Auch der gemeinsame Bootstransport mit
dem Wasser-Sport-Verein Dusseldorf verlief einwandfrei.

In Klrze fahrt die Germania (Kinder, Junioren, Senioren, Ruder-Bundesliga Frauenachter) ins
Trainingslager an den Edersee nahe Kassel, um sich auf die weiteren Aufgaben vorzubereiten.
Buslay sagt optimistisch: ,Den Dampfer in Mlnster hatten wir jetzt vor dem Trainingslager. Wir
wissen, dass wir konzentriert weiterarbeiten missen.”

Weitere 2. Platze der Germania-Junioren:

U19-Junioreneiner (So) Kristian Hachenberg, Jan Ladleif

U19-Junioren-Doppelvierer (Sa) Kristian Hachenberg, Lucas Schéfer,
Lukas Béhmer, Cornelius Nellessen

U19-Junioren-Leichtgewichtseiner (Sa) Lucas Schéafer, Lukas Béhmer

U19-Junioren-Leichtgewichtseiner (So) Lukas Béhmer



2. Platze der Germania-Juniorinnen:

U17-Juniorinnen-Doppelzweier (Sa + So) Magdalena  Rindermann-Haugwitz,
Isabel Béhmer
U17-Juniorinnen-Doppelzweier (So) Katharina Ladleif, Luise Tetzlaff

www.rcgermania.de
presse@rcgermania.de  Dusseldorf, 11.04.2011 von Maren Derlien



mailto:presse@rcgermania.de
http://www.rcgermania.de/

	Ergänzung zur Pressemeldung      

